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vielgeschätzter Ohenfiführer. Besonders begrüßen ist CS; daß

nicht fertige TE}  en l1efert „JIch wollte bloß to1If für
Predigten der liıturgischen Gedankenwelt vorlegen; ich gebe
bloß das Ger1ippe, das Fleisch mMuß jeder selbst beitragen.‘ Die
auf den ersten 1C erschreckend ohe Bandezahl, die INa  5
TUunden der verringerten Verbreitungsmöglichkeit edauern
MmMag, wohl e1lNe gewilsse erechtigung, WEeNnN 5 die 111e
der einzelnen Bande Schluß der „Grundlegung‘‘ VOT sich hat
Dort ist auch 1 orwort m1 der erweıterten Fassung des Be-
sriffes der liturgischen Predigt eiINe andere Erklärung der Um-
fanglichkeit des Werkes gegeben „Belehrung Der liturgische
Gegenstände ist. nicht der S1inn der liturgischen edig Ich VeOeI -
stehe darunter die Predigt, die zeitlich und ın die ltfurgie
eingebaut, die auch inhaltlich und gedanklich VO:  5 der Liturgie
beeinfiußt ge: ASES Also eINe Hom1iletik vornehmlich VO:
are aus WITd geboten, NAatTUrliCc ohne eine omiletik VO  5
un Dogma V OIn 078a und Leben aus verdrängen wolhlen. Im
Gegenteil! Diese Synthese hat inr Thabene: Vorbild iın der Pre-
digtpraXis der altchristlichen eit. Daß die heutige, gottferne und
gottfeindliche Welt eine Wortverkündigung dem akralen Be-
reich besonders nOot1l hat, sıeht jeder e1n. Freilich muß sich M1T.
dieser ( (ottnahe C Welt- und Menschennähe vermählen, wıe

menschgewordenen ortie ottes verwirklicht iIST. Darin
hat jJedoch Dis jetzt äaufig ge: woher auch 1ine bedauer-
liıche Minderbewertung dieser Predigt bei Predigern und Volk
gekommen ist Diesem Übel kann die Liturgie-Homiletik VO: 1US
Parsch wirksam en Inhalt des Bandes Grundsätzliche
Aufsätze, Predigitvorlagen Der liturgische Themen esen der
Liturgie, Meßopferzyklus, liturgische ezeiten, Liturgie in der
Pfarre, Stundengebet der iırche, onntagsgestaltung). I Band
Die Kvangel:  en der ONN= un| Festtage des Kirchenjahres werden
homiletisch aus  werte Dann kommen ın den nachsten Banden
die Epistelhomilie, die Meßhomilie, Erziehungswerte des Kirchen-
jahres, Cdas Kirchenjahr 1mM Lichte der na  e die lLiturgische Pre-
digt der Weihnachtszeit, der ÖOsterzeit, der Nachpfingstzeit, die
auiende Schriftlesung des Jah
tage des res FCS, Kurzpredigten für die Werk-

Salzburg damer.
Volksbrevier. Beanbeitef und herausgegeben Von Hıldebrand

Fleischmann Aufl Kl 30 Graz—Wien /1947, yr1a3,Steirısche Verlagsanstalt. Halbleinen E
iıne Neue Auflage des Volksbreviers! Daß die achte ist,. be-

weıs Notwendigkeit und Wert. 1Jele Christen uNnserer Tage WEeI -
den dankbar darnach greifen nd sıch 1n die ar der Beterweiten Erdenrund einreihen. Vielen anderen ist. das Buchlein se1tder ersten Auflage ZU treuen, taglichen Begleiter geworden. Dakann das NCUC, schmucke Bändchen das alte, zerlesene ersetzen.Wer iın der Hast der age N1IC. Muße findet für die ngegebenenexte, annn sich aus der des Gebotenen NaC. der 35 ageS"'ordnung‘“ 1mM uen eßbuch „Weg des Lebens‘‘) die Tagzeiten desVolksbreviers in einige besinnliche Gedanken un passende toß-gebetlein umformen. „Der e1s ist CS, der lebendig Mac.1NZ Gunthersberger.

Stundenbuch Unserer Lieben Frau. Nach dem uen Römi-schen Psalter übersetzt und erklärt VO AauSs Schedl Kl 80Schä‘xvdin»g 1948, Verlag Stei-r‚rbrener.
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Der Heilige ater hat den Wunsch ausgesprochen, daß auch

den Lajen Stundengebet der irche nteil gegeben werde.
1ele Christen werden er die Herausgebe des Marianischen
Offiziums 1n eutscher Sprache dankbar egrüßen ehr schon
kennzeichnen die Überschriften der Psalmen den einzeinen
Tagzeiten den Inhalt des Gebetes Besonderen Dank schulden W1r
dem Übersetzer für die Einführung das Psalmenbeten. Man
sollte sS1e besser den nfang des Buchleins stellen. ehr ange-
Dbracht ware eine Anleitung ZU richtigen etien der Tagzeiten,
wıie s1e das eCKAaUuUer La:enbrevier leicht faßlich Hietet. Es ist
fur den einzelnen schwer, sıch zurechtzufnden. Die Übersetzung
der Psalmen ist sprachlich sehr scht für den schlichten etier
aber oft schwer verständlich.

1N7z Gunthersb
Religiöse Zeitfragen. Von Werner Wurbel. 80 428) Wiıen 19483,

Verlag erder. In einen geb Z  — SIr 12.60
In vorliegendem Werk behande. der bekannte V orarlberger

Kaplan und Religionsprofessor die wicht1igsten relig1O0sen Fragen
der Gegenwar WwW1e S1e 1mM Beisammenseıin mıit Kirche Zu-
rückkehrenden begegnet sind un! 1ın Vorträgen VOTL Junglehrern
erörtert wurden Der reiche nhal sel urch Hınwels auf die Ka-
pitelüberschriften angedeutet G OTL, Laube Offenbarung, Die
1Del, Jesus ristus, Die Kiırche Die Sakramentte, Die Gebote,
Der Mensch, Der S

Die „Religiösen ZeitIragen‘ erheben keineswegs, WwW1e der Ver-
fasser 1mM OTrWO:! sSe. eme: den NSPruch auftf Originalität,
was schon US dem Quellenverzeichnis ersichtlich ist. Ihr Wert
\N33 arın Hegen, ın der Sprache des Volkes das ZUSaTINN)
tragen, W.as dien. heutigen Menschen den religiösen angen
beschäftigt, un'd. nNnschluß diaran Cas er1ppe eliner katho-
ischen Glaubens- und Sıttenlehre aufzuzeigen. Dieser ersuch 1S%
dem Verfasser gelungen. Es ist e1N Drauchbarer ehelf für Reli-
gionsunterricht, Glaubensstunden, atechetische igten und
dergleichen enitstanıden. Das uch ist aber uch für a1enkreise
EeINe te Einführung die religiöse Problematik des eute

Linz A. LAr ernhumer.
Te Deum audamus, Gedanken Anton Bruckners.

Mlit Notenbeispielen. Von Leonold 0Wa Lex 96) Wıen 1947,
Verlag @7)0) 38.60

Nowak 1st Musikarchivar der Natıonalbiblicthek B Musıiık-
rezensent, der 9  che** Sein Fachwi1issen SEe1INEe christliche
Gläubigkeit zugleich drängten un befähigten S Deutung
des „ LE Deum‘“‘ VvVon Bruckner. Dıiese wende sıch nicht

Musikerkreis, sondern allgemein den. künstlerischen,
gottsuchenden, gläubigen, chrıstas  9 irommen, my stischen Men-
schen, den einfachen und gebilde! reifaches schenkt d  (  as
Buch Text und Notenbeispielen: Wır erkennen C1e Seele
Bruckners, WIT ‚oren große Musik, alhnıen Gott. NVLan annn

Ssich: unı andere beschenken
Lıiınz . Josef Kronsteiner.
Das Vaterunser. Von Reinhold Schneider. 80 63) Graz-Wien,

„Styria‘‘, Steirische Verlagsanstalt. Ka  A 6
Eın feines uchieın dem Inhalt und der Ausstattung naC. Dem

geistigen enschen,; dessen und enken öhenfiug nımmt,


